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Geschätzte Nofl erinnen & Nofl er,
 
In jedem Jahr warten wir sehnsüchtig 
und ungeduldig auf den Frühling. Wir 
freuen uns, wenn die lange graue Win-
terzeit endlich vorbei ist, das Wetter 
wärmer und die Tage heller werden. Die 
Natur und die Tiere erwachen aus ih-
rem Winterschlaf, die Bäume bekommen 
Knospen und Blüten und aus der Erde 
schießen die ersten Frühjahrsboten, 
die Frühblüher. Endlich zwitschern die 
Vögel wieder und hier und da kann man 
schon erste Marienkäfer und Bienen 
entdecken. Die Natur lebt wieder und 
auch wir Menschen scheinen aus einem 
langen Winterschlaf zu erwachen. 

Mit neuem Tatendrang und ersten Früh-
lingsgefühlen gilt es nun den Frühling 
zu entdecken und zu erforschen. 

Der musikalische (Vereins)Frühling be-
ginnt im Montforthaus am Samstag, 
den 21. März, um 20.00 Uhr.

VORWORT

Genießen Sie gemeinsam mit unse-
rem Musikverein Nofels dieses Früh-
jahrskonzert. 

Seien Sie mit dabei – gemeinsam gelingt 
vieles leichter!

Unser Musikverein ist quasi der musika-
lische Nahversorger unseres Ortes. Das 
gemeinsame Musizieren und die Jugend-
arbeit stehen im Vordergrund, denn wer 
die Jugend hat, hat die Zukunft.

Um es mit der Musiksprache auszu-
drücken: Der Musikverein Nofels kennt 
übers Jahr nur wenige, kurze Atempau-
sen. Die vielen Vereinsaktivitäten sind 
Grund genug, sie mit einem dicken Lob 
zu erwähnen.

Die erste Platzöff nung der Blumen- und 
Gartenfreunde Nofels fi ndet ebenfalls 
am Samstag, den 21. März statt. 

Um dem regen Ansturm auf den Kom-
postierplatz der BLUGA in den kom-
menden Monaten gewachsen zu sein, 
sorgen über 20 Mitarbeiter für einen 
geordneten Ablauf von ca. 9.000 Abla-
devorgängen.

Neuigkeiten und was sonst noch bei uns 
so los ist können Sie in dieser Ausgabe 
erfahren, durchblättern lohnt sich,

es grüßt Sie herzlichstes grüßt Sie herzlichst

Adolf Schatzmann
Ortsvorsteher 
(Tel.: 0664 465 92 12)
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MUSIKVEREIN

Kapellmeister Peter Kuhn hat, wie immer, ein sehr abwechslungsreiches, spannen-
des aber auch sehr gehörfälliges musikalisches Programm zusammengestellt. Ope-
rettenlieder aus der Fledermaus, Musicalmelodien aus Mary Poppins und Elisabeth, 
ebenso wie Filmmusik wurden seit Wochen von den Mitgliedern des MV Nofels eif-
rig geprobt und werden bei diesem Konzertabend zu hören sein. 
Dabei werden Sie sicherlich den einen oder anderen Ohrwurm erkennen! Sopranistin 
Regina Kuhn, die bereits beim Kirchenkonzert 2006 mit ihrer Stimme begeisterte, 
wird bei zwei Stücken aus der Operette „Die Fledermaus“ das Publikum zusätzlich 
verwöhnen. Der Musikverein nimmt das Frühjahrskonzert auch zum Anlass um ver-
dienten Mitgliedern mit einem Marsch zu danken und um JungmusikantInnen für 
ihre Erfolge  auszuzeichnen. Die Musikantinnen und Musikanten freuen sich Ihnen 
ein sicherlich sehr gehörfälliges Konzert bieten zu können und hoff en auf Ihr zahl-
reiches Erscheinen im Montforthaus. Bitte reservieren Sie diesen Abend für den 
Musikverein Nofels, der Ihnen schon im voraus für Ihren geschätzten Besuch dankt.

Karten sind im Vorverkauf bei den Mitgliedern des Musikverein Nofels vergünstigt 
und am Konzertabend an der Abendkassa zum regulären Preis erhältlich.

Informationen fi nden Sie auch auf unserer Website unter  www.mnvofels.com .

   
 Einladung zum Frühjahrskonzert
     Am Samstag,  21. März 2009,  lädt der Musikverein Nofels um 20:00 Uhr die
 Bevölkerung von Nofels und Umgebung sowie alle Ehrenmitglieder, Gönner
 und Freunde der gepfl egten Blasmusik wieder zum traditionellen Früh-
 jahrskonzert im Montforthaus in Feldkirch ein!
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MUSIKVEREIN

Was hat  der Musikverein Feld-
kirch Nofels mit dem ADAC aus 
Deutschland zu tun?

Das ist ganz einfach erklärt.

Die Redakteure der ADAC Zeitschrift 
wurden auf den MV Nofels aufmerk-
sam, als sie das Reisemagazin über Vor-
arlberg planten. Das Ziel der Redaktion 
war, die Stimmen der einheimischen 
Menschen einzufangen um so Land 
und Leute, Regionen und Vereine vor-
zustellen. An einem Wochenende im 
vergangenem Herbst entstand über 
die Musikantinnen und Musikanten 
des Musikverein Nofels ein 10-seitiger 
authentischer, humorvoller und werbe-
trächtiger Beitrag mit tollen Bildern für 
die renommierte Zeitschrift, die immer-
hin eine Auflage von 230 000 Stück hat 
und über 3,4 Millionen Leser erreicht.

Das erste druckfrische Exemplar mit 
dem Namen: VORARLBERG -  KINO FÜR 
DIE SEELE wurde bei der außergewöhn-
lichen Präsentation in der Landesbiblio-
thek in Bregenz vorgestellt und an Lan-
deshauptmann Dr. Herbert Sausgruber 
überreicht.

Dabei sprach er ein großes Lob für den 
MV Nofels aus und die Musikanten 
schmunzelten über den humorvollen 
Satz:.  

„Ich weiß, dass der Musikverein Nofels 
ein besonderer Verein ist! Ich werde das 
dem Bürgermeister (gemeint ist Wilfried 
Berchtold) bei einem Telefonat mittei-
len!“ 
So sprach Landeshauptmann Dr. Her-
bert Sausgruber bei der Vorstellung und 
Präsentation des ADAC Reisemagazins 
für Vorarlberg.

Die musikalische Umrahmung übernahm 
natürlich der MV Nofels, der mit seiner 
Bauernkapelle unter der Leitung von Uli 
Mayr traditionelle Märsche und Polkas 
zum Besten gab. 
Trotz Schneefall, widriger Wetterum-

stände und Autobahnstaus schafften 
es die Redakteure zeitgerecht von Mün-
chen nach Bregenz und präsentierten 
das Magazin vor dem Publikum, das 
schon gespannt auf die einzelnen Be-
richte und Beiträge wartete. 

Untermalt mit Bildern, humorvollen 
Lesevorträgen und Begebenheiten, die 
sich während der Entstehung des Ma-
gazins zugetragen haben, erhielten die 
Gäste nicht nur einen ausgezeichneten 
Einblick in das Entstehen des Reisema-
gazins, sondern insbesondere auch in 
das gesellige Miteinander beim Musik-
verein Nofels.

Elmar Rederer, Vorstand des Öster-
reichischen Blasmusikverbandes, war 
sichtlich stolz, als er den Bericht sah und 
freute sich über die wirksame Werbung 
für die Blasmusik im Allgemeinen und 
natürlich für die Nofler Musikantinnen 
und Musikanten im Besonderen.

Für alle, die den Beitrag, die Bilder und 
die Geschichten über den MV Nofels le-
sen möchten: Das ADAC Reisemagazin 
ist ab 25.2.09 im Zeitschriftenhandel 
erhältlich und am 21.3.09 sind die Nof-
lermusikantInnen live im Montforthaus 
zu hören.
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VOLLEYBALLCLUB

Meisterschaft 

Bei den Damen führen die Noflerinnen 
die Tabelle klar mit vier Siegen an. Zu-
dem sieht man, dass sie noch keinen Satz 
an ihre Gegnerinnen abgeben mussten. 
Das nächste Heimspiel findet am 25.3. 
um 20:00 Uhr in der Volksschule Sebas-
tianplatz in Gisingen statt. Mit von der 
Partie werden die „Alpenbunnies“ sowie 
die „Verweagana“ sein. Zuschauer sind 
selbstverständlich herzlich willkommen.

Auch die Mixed-Hobbymannschaft liegt 
in der Tabelle klar an erster und ausge-
zeichneter Position. Mit einer guten Mi-
schung aus Damen und Herren – alle mit 
langjähriger Spielerfahrung ausgestat-
tet – geht man beruhigt in die Endphase 
und das Finalturnier am 19. April. 

Das Landesligateam der Herren ge-
wann das letzte Spiel gegen den Stadt-
rivalen SSK Feldkirch klar mit 3:0 Sätzen. 
Die Richtung der Formkurve stimmt die 
Volleyballer wieder etwas fröhlicher. Im 
Cup-Bewerb, der parallel zur Meister-
schaft ausgetragen wird, konnten die 
Herren gegen Feldkirch (Men in Black) 
überzeugen und gewannen das Spiel 
nach einem Krimi mit 3:2 Sätzen. Sie 
stehen somit in der nächsten Runde.

Nofler Dorfbälle 2009

Mit einem Staraufgebot machten die 
Nofler Dorfbälle heuer von sich reden. 
So beehrten „Die drei Tenöre“ das bun-
te Treiben in Nofels und gaben das Lied 
„Aber dich gibt´s nur einmal für mich“ 
zum Besten. Das Publikum war begeis-
tert und „belohnte“ die Künstler an bei-
den Abenden mit Standing Ovations. 
Die Darsteller waren: Matthias Müller, 
Andreas Hehle und Peter Längle. Vielen 
Dank für euren tollen Beitrag!

 VBC NOFELS

 Manfred Schöch
 Breiter Weg 12
 6800 Feldkirch-Nofels

 vbc-nofels@cable.vol.at
 www.nofels.at

Rang Team Siege Punkte Satzverhältnis
1 7 up (Nofels) 4 8 8:0
2 Verweagana 3 6 6:2
3 WSGGWUM 2 4 4:10
4 Alpenbunnies 0 0 2:8

Rang Team Siege Punkte Satzverhältnis
1 Nachtmenschen (Nofels) 4 8 8:2
2 Cold Volley 3 6 7:8
3 Gweiher 2 4 6:6
4 Schorenköpfe 0 0 3:8

Rang Team Siege Punkte Satzverhältnis
1 VC Habid´Ehre 2 4 4:2
2 He Super 2 2 3:2
3 Letztes Aufgebot (Nofels) 0 0 0:0
4 Hobby Filter 0 0 0:0
5 Allad´ Weiter 0 0 1:4

Rang Team Siege Punkte Satzverhältnis
1 VBC Feldkirch Men in 9 24 28:16
2 VC Wolfurt Juniors 7 22 28:16
3 VC HAWO Dornbirn 7 21 26:19
4 VBC Nofels 6 20 22:16
5 Blum VBC Höchst 6 17 24:21
6 Sparkasse SSK Feldkirch 3 10 13:23
7 VC Egg 0 0 0:30

Tabelle Damen - Hobby

Tabelle Herren - Hobby

Tabelle Mixed - Hobby

Tabelle Herren - Landesliga
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PFARRE

Firmvorbereitung
2008/2009

42 Jugendliche - .. Mädchen und .. Buben 
-  haben sich nach einem Informations-
abend zur heurigen Firmvorbereitung in 
unserer Pfarre angemeldet. Der Auftakt 
war ein Besuch im Kapuzinerkloster 
Feldkirch am 9.11.2008. Bruder Hans 
erzählte an Hand des Weges von Tho-
mas Geierspichler mit seinem  Lebens-
motto „Alles ist möglich, dem der 
glaubt!“, was Glaube alles bewirken 
kann. Nach einem Rundgang durch das 
Kloster versammelten wir uns in der 
Fideliskapelle zu einer Segensfeier. Mit 
diesem Start haben sich die Jugendlich 
ganz bewusst auf den Weg gemacht – 
unser Weg mit Gott an der Seite, mit ihm 
als Begleiter und unserem Vertrauen in 
ihn – ein Weg als Vorbereitung auf das 
Sakrament der Firmung. 

Wie schon letztes Jahr folgten 6 Einhei-
ten in Anlehnung an den Jugendalpha-
kurs jeweils an einem Sonntagabend 
von 18 Uhr bis ca. 20:15 Uhr:

Jedes Treffen beginnt mit einem ge-
meinsamen Essen. Nach einem Lobpreis 
und einer Überleitung zum Thema des 
Abends referieren junge Christen und 
geben Impulse für die anschließenden 
Kleingruppenarbeiten. Da wird dann an-
geregt diskutiert, gebastelt, gesungen, 
aber auch viel gelacht. Sehr willkommen 
ist zum Abschluß eine weitere Stärkung 
in Form von köstlichen Kuchen oder 
Muffins. Ein herzliches Danke allen, 
die uns immer wieder mit Essen, 
Brötchen und Kuchen verwöhnen!
Zum Einstieg in den Jugendalphakurs 
referierte Veronika Alton aus Gisingen 
sehr persönlich und erfrischend über die 
Thematik: „Wozu Firmung? Lohnt sich 
Christsein heute noch?“ Martin Rinderer 
konfrontierte die Jugendlichen mit den 
Fragen: „Warum und wie bete ich?“ und 

„ Heilt Gott heute noch?“ Martin ist von 
Beruf Physiotherapeut, der mit seinen 
24 Jahren sich sehr gut in die Situation 
der Jugendlichen hineindenken konnte 
und in „ihrer Sprache“ ein beeindrucken-
des Glaubenszeugnis ablegte.
Beim 4. Firmlingstreffen ging es im Jän-
ner mit Mag. Patrick Gleffe um die Frage: 
„Wer war Jesus?“. Am 25. 01. 2009 be-
geisterte Mag. Christian Ortner unsere 
Nofler Jugendlichen für die Bibel: „Wie 
kann ich die Bibel lesen?“

Unsere nächsten Treffen finden im März 
statt: Mit Mag. Karin Bitschnau werden 
wir die Frage: „Wie kann ich dem Bö-
sen widerstehen?“ erörtern und am 15. 
März wollen wir unter der Anleitung 
von Beatrix Bitschnau gemeinsam für 
den Firmgottesdienst basteln. Der Ab-
schluss wird ein Zusammentreffen der 
Firmlinge mit ihrem Firmspender Dekan 
DDr. Herbert Spieler am 9.5.2009 im Ka-
puzinerkloster sein.

Vorankündigung

Die Vorstellungsgottesdienste der 
Firmlinge 2009 sind am Samstag, den 
2.Mai in der Vorabendmesse um 18:30 
Uhr.  Die Firmung feiern wir am Sams-
tag, den 30. Mai 2009 um 16 Uhr mit 
dem Firmspender Dekan DDr. Herbert 
Spieler Wir laden euch, liebe Noflerin-
nen und Nofler, ganz herzlich dazu ein.
Die Firmlinge und ihre Begleiter freuen 
sich schon auf euer Kommen!
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PFARRE

Rheinstraße 42, Nofels
Mittwoch von 15.00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr

Vokalensemble Lyra aus 
St. Petersburg, (Russland)
in Nofels

Montag den 6. April 2009, 
um 19:30 Uhr in der 
Pfarrkirche Nofels.

Es ist uns gelungen das weltberühmte 
Vokalensemble „Lyra“ aus Russland, 
nun schon zum dritten Mal für einen 
Auftritt in Nofels zu engagieren.

Das Vokalensemble „Lyra“ ist eine Ge-
sangsgruppe aus St. Petersburg, die sich 
zur Aufgabe gemacht hat, die alten und 
neuen geistlichen-russischen Gesänge 
als Teil der europäischen Kultur einem 
größeren Zuhörerkreis zugänglich zu 
machen. Alle Ensemble-Mitglieder sind 
professionelle SängerInnen mit mehr-
jähriger Erfahrung. In Russland singen 
sie als Solisten im Dienst der russisch-
orthodoxen Kirche, sowie an der St. 
Petersburger-Oper.

Lyra wird im ersten Teil des Konzertes mit geistlichen russisch-orthodoxen Gesängen 
aufwarten und im zweiten Teil  berühmte Volkslieder aus dem alten Russland singen.

Eintritt frei:  Freiwillige Spenden werden dankend entgegengenommen.
Nach dem Konzert besteht die Möglichkeit CD-s zu kaufen.
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ELTERNVEREIN

Von Rittern, Räubern & Edel-
leuten ,Volles Haus beim 
9. Nofler Kinderfasching

Am 31. Jänner war es soweit, die Tore 
der „Burg Nofels“, sprich Volksschule 
Nofels, öffneten sich für das diesjäh-
rige Kinderfaschingsfest, das ganz im 
Zeichen ritterlicher und höfischer Fä-
higkeiten und Tugenden stand. Rund 
200 Turnierpässe waren vom Team des 
Elternvereins für die Teilnehmer vorbe-
reitet worden, doch diese waren bald 
vergeben, sodass wir für unser 10-Jah-
resjubiläum 2010 wohl wiederum auf-
stocken werden müssen. 

Minnesänger Konrad im Foyer
Mit festlichen Trompetenfanfaren von 
Leonhard Doppelbauer wurden alle Gäs-
te in den Festsaal gerufen. Dort, nämlich 
im Foyer der Schule, gab es zunächst 
eine witzige und kindgerechte Präsen-
tation von unserem Minnesänger und 
Kinderliedermacher Konrad Bönig, der 
es ausgezeichnet verstand, die kleinen 
und großen Gäste miteinzubeziehen. 
Mit „Gib mir Blut“ im Vampirsong oder 
gefährlichen Räuberliedern, bei dem 
sich die Kleinen die Ohren zuhalten und 
die Großen mitsingen sollten, gelang es 
Konrad oder war es – wie er behauptete, 
sein Ersatz – alle in den Bann zu ziehen. 
Mit einem Geburtstagsständchen für 
die Obfrau des Elternvereins endete der 
Minnesang.

Mehr Stationen & eigenes Zwer-
genland für die Kleinsten
Danach war die Kinderschar kaum zu 
halten und nur unseren Torwächtern mit 
Hellebarde gelang es, die Ritter kurz-
fristig vom Turniersaal abzuhalten, da-
mit die helfenden Eltern ihre Stationen 
erreichen konnten. Mit 18 Spiele- und 
Bastelstationen war das Faschingsan-
gebot des Elternvereins gegenüber 
dem Vorjahr nochmals um 4 Bereiche 

aufgestockt worden, um die Wartezeit 
bei den einzelnen Stationen für die 
Kinder möglichst gering zu halten. Da 
sich der Nofler Kinderfasching zu einem 
großen Anziehungspunkt nicht nur für 
Nofler Familien entwickelt hat, daher 
vermehrt auch die kleinen Geschwister 
unserer Nofler Volksschüler vertreten 
sind, wurde dieser Zielgruppe Rech-
nung getragen. Erstmals gab es auch 
einen eigenen „Kleinkindbereich“, das 
Zwergenland, wo die jüngsten Gäste in 
Ruhe krabbeln und turnen konnten.

Mit dem Turnierpass 
unterwegs zur Verteidigung
Die größeren und zielsicheren Ritter und 
Burgfräuleins konnten sich hingegen 
bei anderen Stationen beweisen. Mit 
Mini-Katapulten beim Burgsturm oder 
als Drachentöter mit der Armbrust ging 
es gleich zur Sache. Beim Schwertkampf 
und Lanzenstechen mussten Gleichge-
wichtsinn und Geschicklichkeit gleicher-
maßen unter Beweis gestellt werden. 
War dies im Turnierpass abgestempelt, 
versuchten die meisten ihr Können beim 
Kanonenschuss. Mit einem urwüchsigen 
Holzhammer musste eine Tennisballku-
gel in einen Burghof befördert werden. 
Dies war gar nicht so einfach, denn nicht 
unkontrollierte Schläge, sondern nur 
wohldosierter Krafteinsatz verhalf zum 
Erfolg. Und da waren durchaus nicht nur 
die Knappen und Ritter, sondern auch 
die jungen Prinzessinnen sehr erfolg-
reich. Ringwurf, Dosenschießen und 
die immer beliebte Zückerlemaschine 
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zählten zu den weiteren Highlights der 
Geschicklichkeit. Etwas ruhiger ging es 
bei den „Räubern im Ritterland“ zu, denn 
hier war nicht Kraft und Schnelligkeit, 
sondern genaue Beobachtungsgabe 
gefragt. Unter einer bunt gemischten 
Auswahl an Playmobilteilen aus dem 
Bereich des Ritterlebens, sollten die 
jungen Gäste jeweils das entdecken, 
was heimlich entfernt worden war.

Spinnst du?
Ums Spinnen im wörtlichen Sinn ging es 
im zentralen Bereich des Turnsaals. Un-
sere in der ganzen Volksschule bekannte 
und beliebte Jonglierfrau Pien van Soest 
hatte nicht nur ihr Jongliermaterial gratis 
für unser Turnier zur Verfügung gestellt, 
sondern auch ihre Spinnräder mitge-
bracht. Geduldig zeigte und erklärte sie 
den jungen Damen und Herren, wie aus 

der Rohwolle ein Faden entsteht. Gott 
sei dank war weder am Spinnrad noch 
bei den Stickerinnen ein Dornröschen-
Unfall unter den eifrigen Gästen zu be-
klagen, denn in der daneben platzierten 
Wollstube ging man nur mit stumpfen 
Nadeln – eine Leihgabe der Werklehrerin 
Melitta Mähr - ans Werk. Höfische Motive 
von Burg, Wappen über Ritter und Burg-
fräulein konnten mit Buntstiften bemalt 
und zum Teil mit Wolle bestickt werden. 
Jedem seine eigene Schatzkiste Unsere 
bereits erfahrenen Jonglierkünstler, aber 
auch blutjunge und „ältere“ Schüler er-
freuten sich am Jongliermaterial. Auch 
unter den Eltern gab es einige erstaun-
liche Diabolotalente bemerkten die Be-
treuerinnen Janneke und Magdalena. Wie 
immer waren die Bastelbereiche sehr gut 
besuchte Stationen. So bastelten die 
kleinen Künstler im Turnsaal aus Ton-
karton, Federn, Pailetten und Glitter sehr 
elegante Augenmasken, während sie 
im Untergeschoss für ihre persönlichen 
Schätze kleine Holzkistchen bemalen 
und mit „Edelsteinen“ verzieren konnten.

Herrliches aus der Burgküche 
und beim Burgbau
Am Weg zum Buffet konnte man auch im 
Scriptorium, beim Ritterquiz oder beim 

Hoftanz verweilen, denn bei diesem 
Turnier zählten natürlich nicht nur Waf-
fengewalt, sondern auch die höheren 
Künste zu den Tugenden. Im Unterge-
schoss beim wie immer gut bestückten 
Kuchenbuffet lag auch die Heimat der 
Abteilung „Burgbau“. Die jungen Bau-
meister konnten im Mehrzwecksaal in 
aller Ruhe aus großen Bauklötzen, Dup-
lo oder Kapla ihr Meisterwerk errichten. 
Hungrige und durstige Künstler mussten 
natürlich nicht darben, denn Hot Dog, 
Krapfen & Co warteten auf die großen 
und kleinen Turniergäste.  Vielen Dank 
an alle Kuchenspender und großartigen 
Helfer bei den Stationen sowie unserem 
Sponsor die RaiBa Nofels. Nur mit euch 
ist so ein ein abwechslungsreiches und 
erfolgreiches Familienfest möglich! Wir 
freuen uns auf das 10-Jahres-Jubiläum 
mit euch im nächsten Jahr.
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Mitteilungen der Blumen- und 
Gartenfreunde Nofels

Es geht los ! Auf Grund des vermehrten 
Bedarfes, der nicht zuletzt auch wegen 
der ständig zunehmenden Mitglieder-
zahl gestiegen ist, wurden neue Öff-
nungszeiten festgelegt:

Platzeröffnung:  
Samstag, 21.03.2009 
(12. Kalenderwoche)

Saisonende: 
Samstag, 14.11.2009 
(46. Kalenderwoche)

Öffnungszeiten:  

Mittwoch:
jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag: 
jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag:  
jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr

Kurs-Angebot 2009

Auch in diesem Jahr können wir unseren 
BLUGA-Mitgliedern wieder ein vielsei-
tiges Kursangebot unterbreiten. Dank 
unserer bewährten Kursleiterin Rosy 
Bell stehen folgende Steckkurse im Pro-
gramm des laufenden Vereinsjahres.

Osterkurs 
Freitag, 20.03.2009 ab 18.00 Uhr
Herbstkurs 
Freitag, 24.09.2009 ab 18.00 Uhr
Allerheilligen-Grab-Kurs 
Donnerstag, 22.10.2009 ab 17.00 Uhr
Adventkurs 
Donnerstag, 19.11.2009 ab 17.00 Uhr

Mit Ausnahme des Herbstkurses, der 
bei Rosy Bell, in Nofels, Schüttenacker 9 
stattfindet, werden sämtliche Steckkur-
se in der Volksschule Nofels abgehalten. 
Nähere Auskünfte erteilt Rosy Bell (Tel. 
71 3 03), die auch die Anmeldungen 
gerne entgegennimmt.

Jahreshauptversammlung 2009

Die 18. Generalversammlung der BLU-
GA findet am Freitag, den 3. April 2009 
um 20.00 Uhr im Gasthof Löwen statt. 
Alle Vereinsmitglieder erhalten bei 
der Versammlung einen Gutschein für 
eine Schubkarre voll Komposterde (das 
sind ca. 80 Liter), der während den Öff-
nungszeiten beim BLUGA - Platz einge-
löst werden kann!

Ein wichtiger Tipp für alle, die stets über 
die BLUGA Nofels top-aktuell infor-
miert sein wollen: Besuchen Sie unsere 
Homepage unter:
http://www.bluga.at
Unsere Email-Adresse lautet: 
bluga@cable.vol.at
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KPV besucht die Vorarlberger 
Blutspendeaktion

Seit dem Jahre 1994 führt der Kranken-
pfl egeverein Nofels jährlich (mit Aus-
nahme 1996) eine Blutspendeaktion 
durch. Bei diesen 14 Aktionen konnten 
in Nofels bereis 2.491 Konserven ge-
sammelt werden.

Was nach der Blutabnahme mit der 
Konserve erfolgt, davon konnte sich 
der Ausschuss des KPV bei einer Ex-
kursion in der Blutbank überzeugen. In 
einem überaus interessanten Referat 
informierte Michael Hamel ausführlich 
über die sorgfältige Auswahl der Blut-
spender, die gesetzlichen Bestimmun-
gen nach dem Blutsicherheitsgesetz 
sowie über die umfassende Testung 
der Blutkonserven mit über 20 Tests. 
Ein weiteres Thema waren neben der 
Feststellung der Blutgruppen auch die 
Arten der Blutspende wie Komponen-
tenspende, die Vollblutspende und die 
Eigenblutspende. Im Blutkonservenla-
ger wies Michael Hamel darauf hin, dass 
die Konserven in der + 4  C kühlen At-

mosphäre höchsten 42 Tage lang gela-
gert werden können.

Übrigens unsere diesjährige Blutspen-
deaktion führen wir am Montag, dem 
20. Juli wiederum in der Turnhalle der 
Volksschule durch und erwarten dabei 
die 2.500. Blutkonserve aus No-
fels. Also Termin bitte heute schon vor-
merken !

Herzlichen Dank

an die vielen freiwilligen Helfer unserer 
Altpapiersammlung und jenen Freun-
den und Gönner des KPV, die uns ihre 
Fahrzeuge für diesen Zweck kostenlos 
zur Verfügung gestellt haben.

 
 Ich werde Mitglied beim
 
 
 
 

 Name:

 Anschrift:

 Datum und Unterschrift: 

ZVR-Zahl 322150028
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Feuerwehrfußballturnier 
25.01.2009 in Frastanz

Das diesjährige Fußballturnier begann 
für uns ernüchternd. Aufgrund der ta-
geszuvor stattgefundenen JHV wurden 
die ersten Spiele dezimiert absolviert. 
Dennoch gelang der Aufstieg in die 
Zwischenrunde. Dank der mitgereisten 
und lautstarken Zuschauer wie auch 
der Leistungssteigerung wurde in die-
ser Zwischenrunde schlussendlich die 
Topplatzierung erreicht. Leider blieb 
das Glück nicht hold und in der Final-
Zwischenrunde gab es eine Niederlage 
gegen den späteren Turniersieger aus 
Düns! Im kleinen Finale besiegten wir 
Lingenau klar und nahmen somit den 
Pokal des 3. Platzierten mit nach Hau-
se! 

Bezirksschirennen 

Am 14.02. wurden die Schier unserer 
Abfahrer intensiv gewachst. Es wurde 
nämlich in Gapfohl die Bezirksschimeis-
terschaft ausgetragen. Angeführt wur-
den unsere Rennfahrer von Gerd Meier, 
der die zweitschnellste Zeit an diesem 
Wochenende einfuhr. Schlussendlich er-
reichten wir den 8. Gesamtrang.

Feuerwehr-Einsätze 2009

Am 12.02.09 hatte unsere Feuerwehr 
einiges zu tun. Nachmittags wurden 
wir zu einer Ölspur in der Novalgasse 
gerufen, die voraussichtlich durch ein 
Schneeräumungsfahrzeug verursacht 
wurde. Abends wurden wir zu einem 
Brand eines Wohnhauses in Altenstadt 
alarmiert. Unser Kommando-Funkfahr-
zeug rückte zur Unterstützung aus und 
konnte die Koordination des Einsat-
zes mit der Ortsfeuerwehr Altenstadt 
durchführen. Nach mehreren Stunden 
Löscharbeit konnte „Brand aus“ gege-
ben werden. Die Feuerwehren Alten-

stadt, Gisingen, Feldkirch-Stadt und 
Nofels waren mit insgesamt 17 Fahr-
zeugen am Einsatz beteiligt.

Funken in Nofels
Am 01.03.2009 konnte der Brauchtum 
des „Funkenanzündens“ weitergelebt 
werden. Der Funkenturm konnte mit 
dem zuvor zusammengetragenen Holz-
material aufgebaut werden. Auch der 
Kinderfunken wurde von den jungen 
Funkenbauern unter Mithilfe von Alt-
Funkenmeister Sigi Girardelli errichtet. 
Sonntags verfolgten zahlreiche Zuse-
her das Anzünden des Kinderfunken. 
Um 18 Uhr war für die Kinder Treffpunkt 
beim Feuerwehrgerätehaus. Dort wur-

den Fackeln an die Kinder verteilt und 
gemeinsam ging’s unter musikalischer 
Begleitung des Musikvereins Nofels 
zum Funkenplatz. Durch Funkenmeister 
Christoph Mähr und seinem Team wurde 
der Funken entzündet. Ein wunderbarer 
Funken ging in Flammen auf. Viele Besu-
cher bestaunten das Funken-Spektakel, 
welches durch ein leuchtendes Feuer-
werk begleitet wurde. Die Funkenzunft 
Nofels bedankt sich für den Spendern 
und dem zahlreichen Besucheransturm.
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Vorschau:

Problemstoffsammlung und Feuerlö-
scherüberprüfung am 18.04.2009
Am Samstag, den 18.04.2009, findet 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr die Prob-
lemstoffsammlung in Nofels statt. Es 
können verschiedenste Stoffe und Ma-
terialen wie z.B. Lacke, Öle, Farben usw. 
beim Feuerwehrgerätehaus Nofels ab-
gegeben werden. Weiters können Sie 
Ihre Feuerlöscher, die alle 2 Jahre über-
prüft werden sollten, beim Gerätehaus 
kontrollieren und überholen lassen. 
Es wird auch die Möglichkeit geboten, 
neue Feuerlöscher zu erwerben. Weite-
re Infos auf: www.of-nofels.at
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RÜCKBLICK Rennen

Robert Fröhle bei den Alpinen Skiwelt-
meisterschaften in Kangwonland in 
Südkorea. Bei den Weltmeisterschaften 
in Südkorea erreichte Monoschifarer 
Robert Fröhle im Salom den zehnten 
Rang, in der Super-Kombi den zwölften 
Rang und den 14. Rang erzielte Robert 
im Super-G. Im Riesentorlauf ist er leider 
schon im ersten Lauf ausgeschieden. 
Wir gratulieren ganz herzlich zu dieser 
Leistung und wünschen weiterhin viel 
Erfolg.

15. Februar 2009 - Letzter SCO Ein-
satz der Schüler -  Patrick Bechter 
als Stargast in Brand!
Toporganisation, Traumwetter, einen 
Stargast und die besten Slalomartisten 
der Region Oberland in der Schülerklas-
se 1 und 2. Der WSV Nofels hatte in 
seinem Heimgebiet Brand alles für ein 
Schifest der ersten Güte angerichtet. 
Doch ausgerechnet beim eigenen Ren-
nen schaffte zum ersten mal in dieser 
Saison kein Schülerläufer des WSV den 
Sprung aufs Stockerl. Die beiden Hoff-
nungsträger Johannes Bitschnau und 
Lucas Lampert mussten der schweren 
Strecke, wie Christian Meier, Tribut zol-
len und schieden trotz vollem Einsatz 
aus. Samantha Winkler und Lukas Miche-
li sorgten als Vierte ihrer Altersklassen 
für die Spitzenresultate des WSV. Aber 
auch die Leistungen von Sandra Allgäu-
er (5.), Roger Ritter (8.), Nicolas Allgäuer 
(10.) und Anna-Maria Zöchbauer (11.) 
verdienen Anerkennung. 
Im Mittelpunkt des Geschehens stan-
den aber für einmal nicht die jungen 
Sportler, sondern der Weltcupstar Pa-
trick Bechter. Nur ganz knapp verfehlte 
Bechter die Nomination im weltbesten 
Slalomteam (ÖSV) für die Weltmeister-
schaft in Val d‘Isere. So entschloss sich 
der sympathische Vorarlberger mit sei-

nem Privattrainer Christian Huber und 
Servicemann Marcel Lipburger die Ein-
ladung des WSV Nofels anzunehmen 
und beim Schülerrennen als Vorläufer 
zu starten. Zwischen den Durchgängen 
liessen sich die Drei auf der vereinsei-
genen Schihütte des WSV verwöhnen. 
Während und nach dem zweiten Lauf 
konnte sich Bechter vor dem Ansturm 
der jugendlichen Fans kaum retten. 
Mehr als 300 Mal musste der Skistar 
seine Unterschrift auf Helmen, Anoraks, 
Slalomschonern und Autogrammkarten 
verewigen. Natürlich wurden von Heinz 
Zöchbauer wieder unzählige Erinne-
rungsfotos geschossen, welche auf der 
Homepage abgerufen werden können.

SCO-Rennwochenende in Gapfohl
Die Schüler und Kinder hatten am 7. und 
8. Februar insgesamt 3 Rennen in Gap-
fohl zu bestreiten, die Ergebnisse konn-
ten sich wie immer sehen lassen: Neben 
Podestplätzen für David Meier (2. Rang) 

und Johannes Bitschnau (2. und 3. Rang) 
sowie Top-5 Platzierungen für Julian 
Bertschler (4. Rang), Samantha Winkler 
(2 x 4. Rang), Daniel Bertschler und Mi-
chaela Gmeiner (je 5. Rang) wurden von 
unseren Rennläufern noch viele weitere 
tolle Ergebnisse eingefahren.  

Master Cup am 8. Februar in Brand
Tolle Ergebnisse gibt es nicht nur im 
Nachwuchsbereich sondern werden 
auch von den Nofler Master-Cup-Läu-
fern eingefahren: Beim 3. und 4. Riesen-
torlauf des Uniqua Master Cups 2009 in 
Brand gewann Gerd Meier 2x in der AK 
IIa und Richard Fehr fuhr 2x auf Platz 2 
in der Herren Allgemeinen Klasse.

Großfeldkircher Mannschaftsmeis-
terschaft 2009  - oder wo ist der 
schnellste Feldkircher daheim?  
Bei der diesjährigen Meisterschaft 
am Bürserberg wollten die Erwachse-
nen dem WSV-Nachwuchs um nichts 
nachstehen.  Mit einer souveränen 
Fahrt holte Gerd Meier die Tagesbest-
zeit  nach Nofels, dicht gefolgt von 
Richi Fehr (Rang 3) und Patrick Meier 
(Rang 4). Somit stand auch dem Mann-
schaftssieg der Herren nichts mehr im 
Weg.  Die Damen mussten sich nur dem 
SV Gisingen geschlagen geben und si-
cherten sich mit tollen Leistungen den 
2. Rang. Nicht ganz nach Wunsch lief 
es bei den Oldies: ob diese zu spät ins 
Bett gingen oder bei der Besichtigung 
eine Gefahrenstelle unterschätzten ist 
noch nicht restlos geklärt... leider gab es 
aber in dieser Gruppe gleich drei Zusam-
menstösse mit einem Tor, sodass die 
Mannschaft aus der Wertung fiel. Wir 
gratulieren jedenfalls den Damen und 
Herren und halten den Oldies schon 
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Hörmann Tore+Antriebe
Wernfried Hertnagel
Qualitäts-Garagensectionaltore 
und Antriebe 
Für Neubau & Sanierung

Brünneleweg 17 
6800 Feldkirch/Nofels 
Tel.+Fax 05522 39071
Mobil: 0650 8852167
E-Mail: wernfried.hertnagel@vol.at                     
Homepage: www.zimmerbrunnenstudio.at

jetzt die Daumen für eine Revanche in 
der kommenden Saison!

Großfeldkircher Schülermeister-
schaft 2009 -  WSV Nofels die 
Nummer 1  
Der Nachwuchs des WSV Nofels war 
auch bei der Großfeldkircher Schüler-
meisterschaft 2009 eine Klasse für 
sich: Mit 112 (!) Punkten sicherten sich 
die WSV-Nachwuchs-Asse auf der eisi-
gen Piste in Furx den Teambewerb vor 
dem SV Gisingen (69 Punkte) und dem 
WSV Fellengatter (52 Punkte).
David Meier, Michaela Gmeiner, Sandra 
Allgäuer und Johannes Bitschnau hol-
ten sich den Sieg in ihrer Altersklasse; 

Christian Meier, Lisa Maria Muster und 
Samantha Winkler rasten auf die zwei-
ten Plätze; Daniel Bertschler, Andreas 
Fellner und Dominik Winkler durften sich 
über Bronze freuen und Martin Bertsch-
ler (4.), Lucas Lampert (4.), Roger Ritter 
(5.), Julian Zöchbauer (5.) Nicolas Allgäu-
er (6.), Lukas Micheli (6.), Maura Lins (7.), 
Natalie Lampert (7.), Katharina Stütler 
(7.), Selina Meier (9.), Raphaela Muster 
(9.), Daniel Schloms (9.), Melanie Langer 
(10.) und Daniel Wilhelmer (10.) fuhren 
in die Topten.
Entsprechend groß war bei der Preis-
verteilung die Freude der jungen Nof-
ler Skitalente und als Obmann Michael 
Lampert die Siegerpokale standesge-
mäß mit Kindersekt füllte, kannte der 
Jubel keine Grenze mehr. Nach den tollen 
Erfolgen bei den SCO- und anderen sehr 
gut besetzten Rennen, wurde einmal 
mehr deutlich, dass beim WSV Nofels 
die Nachwuchsbetreuung im Mittel-
punkt der sportlichen Ausrichtung steht 
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und diesbezüglich sehr gut gearbeitet 
wird.  Besonders dem engagierten Trai-
nerteam (Thomas Bitschnau, Kurt Meier, 
Christoph Muster, Patrick Meier, Johannes 
Muther, Gerd Meier, Andrea Gabriel, Mar-
tina Stütler, Stefanie Dunst) um Renn-
sportleiter Michael Mähr gebührt für ihren 
Einsatz ein dickes Lob. Erwähnenswert ist 
auch die Hilfe der Eltern und der Sponso-
ren, ohne die solche Topleistungen nicht 
möglich wären.
Teambewerb: 1. WSV Nofels 112 Punkte; 
2. SV Gisingen 69; 3. WSV Fellengatter 
52; 4. SV Tisis 45; 5. SC Altenstadt 35; 6. 
SV Tosters 12; 7. SC Feldkirch 6.
 

Vereinsmeisterschaft am 
25.01.2009
Bei absolut tollem Wetter und besten Pis-
tenverhältnissen konnte die diesjährige 
Vereinsmeisterschaft durchgeführt wer-
den, unser Dank und Kompliment geht an 
erster Stelle an Rudi Hörmannseder, der 
diese Veranstaltung in bewährter Form 
organisiert und betreut hatte.  Bei den 

Herren konnte Gerd Meier seine Vorherr-
schaft erneut unter Beweis stellen und 
zum vierten Mal in Folge den Vereins-
meistertitel einfahren, bei den Damen 
löste Karin Lins die Vorjahrssiegerin Karin 
Amann ab. Auch bei den Schülermeis-
tern gab es einen Wechsel an der Spitze: 
Bei den Mädchen blieb Sandra Allgäuer 
knapp vor Samantha Winkler siegreich, 
bei den Burschen konnte sich Johannes 
Bitschnau vor Lucas Lampert durchset-
zen.  Den ‚Speedy‘ - die Auszeichnung für 
den schnellsten Bambini - ging an Hannes 
Meier. Die ‚Schlusslaterne‘ wurde heuer 
Bernd Schloms angehängt, der nach ei-
nem gekonnten Sturzflug seine Schi wie-
der zusammensammelte, zurückstieg und 
mit dem olympischen Gedanken durchs 
Ziel fuhr.  ‚Herr über die Zeiten‘ war wie-
derum Jürgen Stütler.
Wir gratulieren an dieser Stelle aber allen 
Klassensiegern auf das herzlichste zu ih-
ren beachtlichen Leistungen!    
Die Preisverleihung der Kinder mit an-
schließender Tombola wurde auf der Fritz 
Stütler Hütte durchgeführt, die Erwach-
senen trafen sich am Abend im Schützen-
haus und wurden von Jürgen Lang und 
seinem Team verwöhnt. Obmann Michael 
Lampert und Vize-Obfrau Nina Wilhelmer 
bedankten sich bei der Veranstaltung bei 
allen Mithelfern auf der Strecke und auf 
der Hütte für ihren Einsatz, diesen Dank 
möchten wir an die beiden zurückgeben - 
zum einen für die gelungene Gestaltung 
und Moderation während der Preisverlei-
hung, zum anderen für ihren unermüdli-
chen Einsatz hinter den Kulissen! Ein be-
sonderer Dank gilt auch den Sponsoren, 
die mit schönen Sachpreisen alle Läufer 
und Helfer zu Gewinnern machten!  Der 
Tag wurde von unseren Fotoprofis Man-
di Lang und Heinz Zöchbauer mit wun-
derschönen Bildern festgehalten, diese 
können auf unseren beiden Fotoalben 

bewundert und studiert werden!

WSV-Nofels-Nachwuchs erneut top
Mit einem Podestplatz und sechs weiteren 
Top-Ten-Rängen beim 6. SCO-Testrennen 
in Bürserberg demonstrierte die Athleten 
einmal mehr, dass beim WSV Nofels sehr 
gute Nachwuchsarbeit geleistet wird. 
Michaela Gmeiner sorgte auch hier für ei-
nen Platz auf dem Treppchen: Nach einer 
tollen Fahrt musste sie sich (Kinder 1c, Jg. 
2000) nur der Siegerin Selina Gmeiner 
geschlagen geben.  Bei den Kindern 1b 
(Jg. 2001) schrammte WSV-Talent David 
Meier als Vierter nur ganz knapp am Po-
dest vorbei und die Zwillinge Daniel und 
Martin Bertschler bewiesen auf den Plät-
zen 7 und 8 ebenfalls ihr vorhandenes 
Potential. So richtig Gas geben ist auch 
die Sache von Pierre Ritter, der sich beim 
Jahrgang 1999 mit einer tollen Laufzeit 
(schnellster Nofler überhaupt) als Achter 
unter die besten 10 katapultierte.  Juli-
an Bertschler sorgte als Zehnter bei der 
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ältesten Kinderklasse (Jg. 1998) für ein 
weiteres tolles Resultat.
Kinder 1b, Jahrgang 2001: 4. David Meier; 
7. Daniel Bertschler; 8. Martin Bertschler; 
12. Katharina Stütler; 16. Robin Bertschler 
(21. Klassierte). Kinder 1c, Jahrgang 2000: 
2. Michaela Gmeiner; 14. Selina Meier (23. 
Klassierte). Kinder 2a, Jahrgang 1999: 8. 
Pierre Ritter; 12. Lisa-Maria Muster; 17. 
Julian Zöchbauer (37. Klassierte). Kinder 
2b, Jahrgang 1998: 10. Julian Bertschler; 
11. Natalie Lampert; 17. Dominik Winkler; 
19. Daniel Schloms; 21. Daniel Wilhelmer 
(37 Klassierte).
Wir gratulieren allen Athleten und wün-
schen weiterhin viel Spaß am Rennsport. 
Ein herzliches Dankeschön dem Sport-
wart, den Trainern,  den Eltern und allen, 
die zum Erfolg beitragen!

RÜCKBLICK weitere Aktivitäten
Schülerferienwoche in Brand
Unter der neuen Leitung von Johannes 
‚Jogi‘ Muther  konnten die schneebegeis-
terten Schüler im Alter von 10 bis 14 Jah-
ren auch heuer wieder vier tolle Ferien-
tage auf der Fritz Stütler Hütte in Brand 
genießen: bei Schifahren, Iglubauen und 
lustigen Spieleabenden war gute Laune 
angesagt und auch für das leibliche Wohl 
der jungen Feriengäste war bestens ge-
sorgt. Ein besonderes Highlight gab es 
am Abschlussabend, da wurde die Truppe 
mit einem Raqulette verwöhnt, welches 
großzügigerweise vom Milchhof Ober-
land spendiert wurde und noch weitere 
Gäste aus dem Tal anlockte. Ein ganz 
herzliches Dankeschön an Jogi sowie 
seine Betreuerkollegen Anja Müller und 
Mathias Burgstaller, die einen Teil ihrer 
wohlverdienten Semesterferien in den 
Dienst dieser tollen Aktion stellten und 
die jungen Gäste auf das Allerbeste um-
sorgten.  Deren einhellige Resonanz: wir 
kommen nächstes Jahr wieder!

Wachskurs ein voller Erfolg
Ein voller Erfolg war der von Heinz Zöchbauer organisierte Wachskurs mit Marcel Lip-
burger. 35 Vereinsmitglieder, darunter auch „Kiebitze“ vom SV Tosters und SC Tisis, be-
suchten die Veranstaltung in den Räumlichkeiten der Volksschule Nofels und zeigten 
sich von den Ausführungen des Servicemannes von ÖSV-Slalom-Ass Patrick Bechter 
begeistert. „Lipi“ verstand es auf sympathische Weise jedem – egal ob Fortgeschritte-
nem oder Anfänger, die Kunst des Skiservices näher zu bringen. Nach gut zwei Stunden 

Kursdauer stand „Lipi“ dann noch mindes-
tens solange beim gemeinsamen Hock 
Rede und Antwort und verriet dabei noch 
ein paar „Geheimnisse“ aus dem Weltcup. 
Lipburger betreute mehrere Jahre bei 
Head österreichische Topläufer bevor er 
zum Schwedischen Topläufer Johan Bro-
lenius wechselte und seit dieser Saison 
für die schnellen Latten von Patrick Bech-
ter zuständig ist.

INFORMATION
Haussammlung und Sponsoring
Ein herzliches Dankeschön an alle Nofle-
rInnen und unsere Mitglieder, die mit einer 
Spende bei der Haussammlung einen Bei-
trag geleistet haben. Besten Dank auch 
allen unseren Spnsoren, die uns immer so 
toll unterstützen. 
Details und Fotos zu allen angeführten 
Aktivitäten sind auf unserer Homepage 
„www.wsv-nofels.at“ zu finden.
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Nach den tollen Auftritten bei den Nof-
ler Bällen, sind jetzt für den Jugendchor 
„Pepsis“ und für den großen Chor kon-
zentrierte Proben für das Frühjahrskon-
zert am 6. Juni, in der Volksschule Nofels, 
angesagt. Das kommende Wochenende 
nützt der große Chor um mit dem in 
Vorarlberg schon bekannten Referen-
ten für Stimmbildung, Prof. Edgar Wolf 
aus Niederösterreich zu proben. Das 
Frühjahrskonzert steht unter dem Mot-
to „MODE“. Chorleiterin Gaby Derfl inger, 
hat ein tolles Programm ausgesucht, 
das sowohl gehörfällige, harmonische 
und auch witzige Chorliteratur beinhal-
tet. Alles möchten wir jetzt noch nicht 
verraten, Überraschungen werden je-
denfalls in das Programm eingebaut.

Traditionsgemäß werden auch der ver-
einseigene Kinderchor und der Jugend-
chor „PEPSIS“, das Programm mitgestal-
ten.

Kinderchor:  Wir brauchen Nachwuchs!

Da aus Zeitgründen 4 Mädchen und 
Buben nicht mehr im Chor dabei sind, 
suchen wir dringend singfreudige Kin-

Nofl er Bälle:   „Holzhackerchor“                                       Nofl er Bälle:  Jugendchor „PEPSIS“

der ab der 2. Klasse Volksschule, die uns 
verstärken. In den Medien wird in letzter 
Zeit überall geschrieben, wie gesund 
das Singen ist und trotzdem sind wir 
derzeit nur 8 Kinder im Chor. 
Der Hirnforscher Gerald Hüther 
schreibt zum Beispiel:
Aus Sicht der Hirnforschung ist gerade 
Singen bestes Kraftfutter für Kinder-
gehirne. Wer singt, hat aufgrund der 
Körperhaltung keine Angst: Der Kopf 
ist gehoben, der Brustraum geöff net. 
Die Modulation der Stimmbänder ist 
hochdiffi  zil. Man lernt mit ihr Selbstwirk-
samkeit, eine ganz wichtige Frontalhirn-
funktion. Man stimmt sich gleichzeitig 
auf andere ein, erlebt Empathiefähigkeit 
und Resonanz. Leider fängt es schon im 
Kindergarten an, dass lieber CDs ein-
gelegt werden statt zu singen. Eine 
Gesellschaft die keinen Gesang mehr 
kennt, verliert aber die Kommunikati-
onsform, in der sich Menschen über ihre 
Gefühle verständigen.

Ihr wollt doch auch gesund leben, 
lasst uns nicht länger warten und singt 
mit uns. Wir haben einen jungen, hüb-
schen und tollen Chorleiter und proben 
jeden Mittwoch von 17:00 bis 18:00 

Uhr, im Probelokal vom Frohsinn Nofels 
im Untergeschoss der Volksschule No-
fels.

Weitere Informationen in der Homepage 
des Frohsinn Nofels: 
www.gv-frohsinn-nofels.at

TAG + NACHT FRISCHE MILCH 
AUS DEM MILCHAUTOMATEN 

DER FAM. FEHR 
RHEINSTR. 44, NOFELS
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UNSER DORF

 Auflösung vom 
 letzten OV-Aktiv:

 Die richtige 
 Antwort lautet:  
 
 70 - 80 Personen

 1 Abendessen 
 während des 
 Mexikanischen 
 Festivals haben
 gewonnen :
 
 Birgit Klösch
 Purkart Judith
 Moll Karin

Landschaftsreinigung 2009

… der Natur zuliebe

Wald- u. Flurreinigung 
am Samstag, den 18. April
Treffpunkt: ab 13:00 Uhr 
beim Sportplatz “Äuele“ (Agrarhüsle)
Ausweichtermin (bei schlechter 
Witterung):  Samstag, 25. April

Kinder, Jugendliche, Freiwillige 
mit Fahrzeug oder als Begleitperson 
sind herzlich willkommen!

Auf Grund der Nachfrage wird Mandi Lang den Diavortrag über die Trekking-
tour in Nepal am Montag den 16. März 09, um 20:00 Uhr, in der Wirtschaft zum 
Schützenhaus in Feldkirch wiederholen. Erleben Sie einen faszinierenden Teil 
von Nepal mit beeindruckenden Bildern von Land, Berg, Menschen und Kultur, 
(Khumbu - Sagarmatha Nationalpark, von LUKLA-GOKYO-KALA PATAR-EVE-
REST BASE-CAMP-ISLAND PEAK) 

Eintritt:   freiwillige Spenden

Platzreservierung Mandi Lang: 0664-9428145 oder Schützenhaus 
Tel. 05522-85290, oder per E-Mail: mandi.lang@aon.at

Wir laden Sie herzlich zu unserem 
„b`sundriga Gartafeaschtle“
ins Lebenshilfe-Wohnhaus Feldkirch-
Nofels ein!

Wann:  Samstag, den 2. Mai 2009 
 von 11.00 bis 18.00 Uhr
 
Wia jed`s Johr git`s wied`r  - Pflänzle und 
Ablegerle und Gschenk`sidea für alle 
und b`sundrigs für Mama`s. Machand öü 
uf a Weag und kond v`rbi, äs git Kuacha, 
Kaffee und g´rillte Würschtle.

Miar fröuand üs üb`r öüra B`suach.

D`Lüt vom Wohnhuus Nofels
Lebenshilfe Vorarlberg
Wohnhaus Nofels (Nähe Nofler Bädle)
Sebastian Kneippstr. 31 D
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BÜCHEREI NOFELS

MONTAG          15:30 –  17:00 UHR
MITTWOCH         9:30 –  11:00 UHR
FREITAG           17:00 –  19:00 UHR

ÖFFNuNgSzEItEN:

Datum Tag Zeit   Anlass Verein Ort

21.03.2009 SA 10:00-12:00 Schwimmkurs "Früh-, Frei- & Fahrtenschwimmer“ Elternverein, Wasserrettung Hallenbad Eschen

21.03.2009 SA 20:00 Frühjahrskonzert Musikverein Nofels Montforthaus Feldkirch

25.03.2009 MI 9:25 Apfeltag / Gesunde Jause an der Volksschule Elternverein & Klassen Volksschule Pausenplatz

01.04.2008 MI 4. Jahreshauptversammlung Theater Tour Nofels Probelokal Nofler Stube

03.04.2008 FR 20:00 Jahreshauptversammlung "BLUGA" Blumen- und Gartenfreunde Gasthaus Löwen

18.04.2009 SA 8:30-11:30
Problemstoffsammlung mit Feuerlöscherüberprü-
fung 

Ortsfeuerwehr Feuerwehrgerätehaus

18.04.2009 SA ab  9:00 Feldkircher Blumentag + Tag der offenen Tür Stadt Feldkirch Stadtgärtnerei

18.04.2009 SA ab 13:00 "Landschaftsreinigung" "freiwillige" HelferInnen Nofels, Fresch, Bangs

19.04.2009 SO Saisonabschluss in Brand Wintersportverein Nofels Fritz Stütler Hütte Brand

25.04.2009 SA ab 13:00 "Landschaftsreinigung" - (Ausweichtermin) "freiwillige" HelferInnen Nofels, Fresch, Bangs

29.04.2009 MI 9:25 Apfeltag / Gesunde Jause an der Volksschule Elternverein & Klassen Volksschule Pausenplatz

30.04.2009 DO Kreisübung der Feuerwehren Löschkreis Montfort Feuerwehren Tisis

01.05.2009 FR ab 06:00 Maiweckruf  - Mairundgang in Nofels Musikverein Nofels Nofels

03.05.2009 SO 10:15 Mai-Pfarrcafé mit Buchverkauf "Erstkommunion“ Elternverein VS Nofels Pfarrkirche RuKi

06.05.2009 MI 19:30
Elternabend Viertklässler "Sexualpädagogischer 
Workshop“

Elternverein VS Klasse 4a & 4b Volksschule Nofels 

09.05.2009 SA 9:30-11:30 Inline-Skatekurs für Volksschüler & Eltern Elternverein VS Nofels
Schulplatz & Schmitten-
gässele

16.05.2009 SA 9:00-12:00 "Sexualpädagogischer Workshop“ Elternverein VS Nofels
Volksschule Werkraum 
I & II

16.05.2009 SA 13:30-15:30 "Sexualpädagogischer Workshop“ Elternverein VS Nofels
Volksschule Werkraum 
I & II

21.05.2009 DO 10:30 Frühschoppen in Bangs Musikverein Nofels Kapelle Bangs

24.05.2009 SO 10:30 Ausweichtermin: Frühschoppen in Bangs Musikverein Nofels Kapelle Bangs

27.05.2009 MI 9:25 Apfeltag / Gesunde Jause an der Volksschule Elternverein & Klassen Volksschule Pausenplatz

04.06.2009 DO 20:00 Platzkonzert in Feldkirch Musikverein Nofels Feldkirch

06.06.2009 SA ab 8:00 Uhr Altpapiersammlung Krankenpflegeverein Nofels - Fresch - Bangs


